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Castrop-Rauxel, 27.01.2022 

An die Eltern 

der Jahrgangstufen 5 und 6 

des Adalbert-Stifter-Gymnasiums 

 

Aktuelle Corona-Situation (Stand: 27.01.2022) 

Liebe Eltern, 

den heutigen offiziellen und informellen Nachrichtenwegen konnten Sie entnehmen, dass das Ernst-

Barlach-Gymnasium für heute und morgen die Schule geschlossen hat. Damit und mit der aktuellen 

Situation bei uns verbunden ist dann natürlich auch die Frage, wie das ASG auf die aktuelle Entwicklung 

der Zahlen reagiert. 

Eines vorneweg: Der Unterricht am ASG wird morgen und auch in den nächsten Tagen normal weiter-

laufen. Unsere Infektionszahlen sind im Vergleich zum EBG sowohl im direkten Vergleich wie auch pro-

zentual zur Gesamtschülerschaft geringer (Stand am 27.01.2022): 

• Schüler*innen, die auf Grund von Corona die Schule nicht besuchen: 52, davon 40 positiv ge-
testet, 12 Kontaktpersonen, (40/12) 

o Nach Jahrgangsstufen aufgeschlüsselt: 

▪ Jgst. 5: 14 (14/0) 

▪ Jgst. 6: 12 (5/7) 

▪ Jgst. 7: 7 (11/1) 

▪ Jgst. 8: 6 (5/1) 

▪ Jgst. 9: 3 (2/1) 

▪ Jgst. EF: 2 (2/0) 

▪ Jgst. Q1: 4 (2/2) 

▪ Jgst. Q2: 4 (4/0) 

Daraus ergibt sich für uns keine Veranlassung, die Schule zu schließen. 

Vergleichsweise hoch ist die Zahl der positiv getesten Schülerinnen und Schüler allerdings in den Jahr-

gangsstufen 5 und 6. Aber auch hier haben wir uns gegen die Schließung ganzer Klassen entschieden. 

Auf der einen Seite besteht natürlich bei vielen von Ihnen die Sorge vor einem hohen Infektionsrisiko, 

die ich durchaus verstehen kann. Auf der anderen Seite haben wir die Betreuungsproblematik in vielen 

Familien ebenso im Blick wie den Anspruch, einen Unterrichtsbetrieb in der Schule nicht zuletzt auch 

vor dem Hintergrund einer verlässlichen und stabilen Klassengemeinschaft und Lernumgebung anbie-

ten zu können. Selbst wenn durch die Infektionszahlen in einzelnen Klassen eine Unruhe entsteht, ist 

es doch auch möglich, dass die Klassengemeinschaft und auch das Gespräch mit den Lehrerinnen und 

Lehrern eine beruhigende Wirkung hat. 

Zusätzliche häusliche Selbsttestung am Sonntag: Allerdings werden wir in den beiden Jahrgangsstufen 

5 und 6 für den kommenden Montag eine „Sicherheitsstufe“ einziehen, um zu verhindern, dass infi-

zierte bzw. infektiöse Kinder am Montag in die Schule kommen: 

Morgen bekommen alle Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 6 ein zusätzliches Testkit 

für einen Selbsttest mit, den Sie mit Ihren Kindern bitte am Sonntag machen. Außerdem werden wir 

wie jeden Montag alle Kinder auch in der Schule testen. 

Das ist eine einmalige Aktion, normalerweise dürfen wir die Tests nicht mit nach Hause geben. In dieser 

besonderen Situation sollte eine Ausnahme aber möglich sein. Außerdem können Sie mit Ihren Kindern 

so auch die Anwendung der neuen Testkits ausprobieren. 

Zur Kommunikation: Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir angesichts der Dynamik nicht mehr 

die einzelnen Klassen bzw. deren Eltern über positive Testfälle informieren. Wir müssen davon 
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ausgehen, das inzwischen jederzeit in vielen Klassen positive Testergebnisse zum Alltag gehören. Wenn 

Sie von Ihren Kindern erfahren, dass es einen positiven Fall in der Klasse Ihrer Kinder gab, können Sie 

aber natürlich über die Pflegschaftsvorsitzenden die Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer Ihrer Kinder 

nach genaueren Informationen fragen. 

Geänderte Terminlage: Der für den 07.02.2022 geplante Pädagogische Tag wird auf Dienstag, den 

01.03.2022 (Dienstag nach Rosenmontag) verschoben. 

Ich hoffe, dass es uns gelingt, auch in den kommenden Tagen und Wochen mit dieser für viele ange-

spannten und anspannenden Situation mit der nötigen Ruhe agieren und reagieren zu können. Ich 

bedanke mich einmal mehr für Ihre Unterstützung und 

grüße herzlich 

Ihr 

Joachim Höck 


